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Wie sauber unser Wasser wirklich ist
Am Technopol wird Schnelltest für Trinkwasserüberprüfung erprobt
,,AquaMicro" heißt ienes
Forschungsproiekt am
TechnopolTulln, bei
dem ein Schnelltest ftlr
Tri n kwassertl be rprtlf u ng
entwickelt und erprobt wird.

TULLN (cog). Wissenschafter des
Austrian Research Centers Sei-
bersdorf ARC und vom Depart-
ment IFA-Tulln der Universität
fiir Bodenkultur nehmen in den
nächsten zwei fahren unser Was-
ser genau unter die Lupe.

Tests zur tüassequaliHt
Sie wollen Analysemethoden zur
schnellen und rnobilen Überwa-
chung der mikrobiologischen
Trinkwasserqudität entwickeln.
Die derzeitigen Analysemetho-

l{ur noch zwölf Stunden. Eine mikrobiologische Beurteilung des
Trinkwassers soll innerhalb eines halben Tages passieren - so das
Ziel des Projekts "AquaMicro' am Technopol Tulln. Foto: FEnz Neumayr

rller präsentierte vergangene Woche bei einer Sonderschau das
JL. Fotor Prlcken

denvon Trinkwasser beruhen auf
der Vermehrung der ursprüng-
lich in der Probe vorhandenen
Mikroorganismen. Das kann al-
lerdings bis ztr 72 Stunden und

länger dauern. ,,Wir streben
schnellere Analysemethoden an,
um ein rasches Eingreifen in den
Wasseraüfbereitungsprozess
Desinfehion - zu ermöglichen,
und ein Kontaminationsrisiko
auszuschließen', erklärt Claus
Zeppelzauer, ecoplus-Bereichs-
leiter. ,,Im Rahmen des Projekts
AquaMicro soll eine mikrobiolo-
gische Beurteilung innerhalb von
weniger als zwölf Stunden und
somit eine drastische Reduktion
der Analysenzeit erreicht wer-
den'.

Zuftieden nit Pilot-Koopention
,,Das Projekt AquaMicro stellt
eine Pilot-Kooperation zwischen
dem IFA-Tulln und dem Bereich
Biogenetics - Natural Resources
vonARC dar",so Zeppelzauer. So
soll am Standort Tulln ein inten-
siver und ziderichteter Kompe-
tenzaufbau zum Thema,Mikro-
biologische Trinkwasseranalytik
und Trinlcwassersicherheit" er-
reicht werden.


